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06.12.2006 Fachinformation

Das Magazin "Focus" hat für seine aktuelle Ausgabe (49/2006) über 1.500 Banken und
Sparkassen befragt, die eine Lizenz zum Riester-Sparen besitzen. Das Ergebnis: In Punkto
Rendite liegt der Sparplan der Berliner Bau- und Wohnungsgenossenschaft von 1892 eG
bundesweit auf dem ersten Rang. Der Sparplan der BBWO prognostiziert nach 30 Jahren
Laufzeit durchschnittlich 5,54 Prozent Rendite jährlich. Möglich macht das ein Zins von
drei Prozent plus ein fünfprozentiger Zusatzbonus alle fünf Jahre auf den gesamten
angesparten Betrag. Damit bietet die BBWO bundesweit die beste Rendite. Drei Gründe
warum der Sparplan der  BBWO so attraktiv ist: Die gemeinsame Verantwortung für die
Mitglieder der Genossenschaft. Denn Wohnen im Alter wird immer teurer und ein lukrativer
Sparplan schafft so Sicherheit. Die BBWO, eine Genossenschaft mit Spareinrichtung, 
refinanziert sich günstiger als Banken und eine gute Rendite. Die BBWO hat eine schlanke
Verwaltung, es fallen keine Kosten wie Abschluss- oder Verwaltungsgebühren
an.Voraussetzung für das "Riestern" bei der BBWO: Der Sparer muss einen
Genossenschaftsanteil über 300 Euro kaufen, der nach Ende der Laufzeit unverzinst
zurückfließt. Dieser Anteil ermöglicht dem Sparer natürlich auch alle anderen lukrativen
Angebote der Spareinrichtung zu nutzen. Er erhält hier deutlich höhere Zinsen gegenüber
vergleichbaren Anlagen bei einer Bank – bei größerer Sicherheit, weil die Genossenschaft
in ihren eigenen Bestand investiert.
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